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Herren Bezirksklasse Gr. 5

SV Blau-Gelb Groß-Gerau II : TSV 1882 Raunheim 
Freitag, 24.02.2023, 19:30 Uhr

9:6 Heimsieg in der Herren Bezirksklasse Gr. 5 für den SV 
Blau-Gelb Groß-Gerau II

Ausgelassene Stimmung herrschte am Freitagabend, als Abdul-Hadi Kamran nach 3 Stunden
Spielzeit den Matchball für die Gastgeber des SV Blau-Gelb Groß-Gerau II im Match der Herren
Bezirksklasse Gr. 5 einfuhr. Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim Gastteam TSV 1882
Raunheim, das eine 6:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 24:30) quittieren musste. Durch
diesen errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 14. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis
von 17:11.

Los ging es mit den Doppeln. Nach eher keinem so guten Start in das Spiel und Verlust des ersten
Satzes gewannen Ahmed / Ahmad die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch in
vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Ein
Satz reichte nicht, weshalb Wambold / Kamran die Begegnung gegen Grieger / Geist mit 1:3
verloren. Nach anfänglichem Satzrückstand konnten Endner / Rupprecht die Partie gegen Pasha /
Becker noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Das Zwischenergebnis nach den
Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim 3:0 gegen Marcel Geist fand
Sharjeel Ahmed von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Das war ein souveräner Sieg. Auf
verlorenem Posten stand Finn Wambold in den ersten beiden Sätzen zunächst gegen Robin
Grieger, kämpfte sich dann jedoch erfolgreich zurück und trug sich mit einem 3:2-Sieg noch in die
Siegerliste ein. Anschließend ging es beim Stand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz die
Schläger kreuzte. Beim 3:0-Erfolg gelang es Sajid Ahmad den Gastspieler Sohail Pasha in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Domeniko Bedrina wurden wenig später Oliver Endner hingegen unterm Strich die
Grenzen aufgezeigt. Da war final wirklich nichts zu holen. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. Michael Rupprecht hatte im Einzel gegen
Reinhard Becker am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team
bei. Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchte indes wenig später Abdul-Hadi Kamran bei seiner
Pleite gegen Norbert Müller. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Es
folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SV Blau-Gelb Groß-Gerau II und des TSV 1882
Raunheim. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Sharjeel
Ahmed über die 1:3-Niederlage gegen Robin Grieger hinweggetröstet werden musste. Finn
Wambold hatte seinen Gegner Marcel Geist beim klaren Sieg in drei Sätzen komplett im Griff. Kurios
war das Ergebnis im dritten Satz, der erst nach 34 Punkten endete und mit 18:16 an Wambold ging.
Die gewinnbringende Taktik fehlte bis auf Ausnahmen indes Sajid Ahmad bei seiner 0:3-Niederlage
gegen Domeniko Bedrina von Beginn an. Mit dieser Niederlage liegt Ahmad nun bei einer
Einzelbilanz von 7:7 seit Beginn der Spielzeit. Mittlerweile stand es damit 7:5. Sah es nach Verlust
des ersten Satzes im Match gegen Sohail Pasha zunächst nicht gut aus, so gewann Oliver Endner
im Anschluss die Sätze zwei bis vier und damit die gesamte Partie. Auf Grundlage dieses Einzels
liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 11:10 (Endner) und 14:14 (Pasha). Bei seiner
0:3-Niederlage gegen Norbert Müller wurden Michael Rupprecht indessen unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Das musste man neidlos anerkennen. Nicht einen Satzgewinn überließ Abdul-Hadi
Kamran seinem Gegner Reinhard Becker beim sicheren 3:0-Erfolg und holte damit einen Zähler für
die Heimmannschaft. Durch diesen Sieg liegt die bisherige Saison-Bilanz von Kamran nun bei 3:5.
Damit war der 9. Punkt für den SV Blau-Gelb Groß-Gerau II im Kasten.
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Durch diesen Sieg hat der SV Blau-Gelb Groß-Gerau II nun ein Punkteverhältnis von 17:11 auf dem
Konto, während der TSV 1882 Raunheim nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 16:14
als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die
beiden Teams nun gegen den TTC 1957 Lampertheim V (SV Blau-Gelb Groß-Gerau II) bzw. gegen
den SV Al. 1907 Königstädten IV (TSV 1882 Raunheim).

 Statistik:
 SV Blau-Gelb Groß-Gerau II

Doppel: Ahmed / Ahmad 1:0, Wambold / Kamran 0:1, Endner / Rupprecht 1:0 
Einzel: S. Ahmed 1:1, F. Wambold 2:0, S. Ahmad 1:1, O. Endner 1:1, M. Rupprecht 1:1, A. Kamran
1:1 

 TSV 1882 Raunheim
Doppel: Grieger / Geist 1:0, Bedrina / Müller 0:1, Pasha / Becker 0:1 
Einzel: R. Grieger 1:1, M. Geist 0:2, D. Bedrina 2:0, S. Pasha 0:2, N. Müller 2:0, R. Becker 0:2


